
 

AM\1010407DE.doc  PE519.394v01-00 

DE In Vielfalt geeint DE 

18.11.2013 B7-0494/1 

Änderungsantrag 1 
Franziska Keller, Eva Joly 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Entschließungsantrag B7-0494/2013 
Vital Moreira, Pablo Zalba Bidegain 
im Namen des Ausschusses für internationalen Handel 

Stand der Doha-Entwicklungsagenda und der Vorbereitungen der neunten WTO-

Ministerkonferenz 

Entschließungsantrag 
Ziffer 9 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

9. weist auf die große Bedeutung der 

Landwirtschaft hin; ist der Auffassung, 

dass die EU Maßnahmen unterstützen 

sollte, mit denen den großen Sorgen der 

Entwicklungsländer im Hinblick auf die 

Ernährungssicherheit begegnet werden 

soll; weist erneut darauf hin, dass die EU in 

diesem Zusammenhang – wie in den 

Artikeln 205 bis 208 des Vertrags über die 

Arbeitsweise der Europäischen Union und 

in Artikel 21 des Vertrags über die 

Europäische Union verankert – für die 

Kohärenz der einzelnen Politikbereiche im 

Rahmen ihres auswärtigen Handelns, vor 

allem der Entwicklungspolitik und der 

gemeinsamen Handelspolitik, Sorge tragen 

sollte, wobei die Bedürfnisse und Anliegen 

sowohl der Mitgliedstaaten der EU als 

auch der Entwicklungsländer 

berücksichtigt werden müssen; 

9. weist auf die große Bedeutung der 

Landwirtschaft für die 
Entwicklungsländer hin und befürwortet 
die von der Staatengruppe der G33 
formulierten Vorschläge zur 
Ernährungssicherheit; ist der Auffassung, 
dass die EU Maßnahmen unterstützen 

sollte, mit denen den großen Sorgen der 

Entwicklungsländer im Hinblick auf die 

Ernährungssicherheit begegnet werden 

soll; weist erneut darauf hin, dass die EU in 

diesem Zusammenhang – wie in den 

Artikeln 205 bis 208 des Vertrags über die 

Arbeitsweise der Europäischen Union und 

in Artikel 21 des Vertrags über die 

Europäische Union verankert – für die 

Kohärenz der einzelnen Politikbereiche im 

Rahmen ihres auswärtigen Handelns, vor 

allem der Entwicklungspolitik, der 
Gemeinsamen Agrarpolitik und der 
gemeinsamen Handelspolitik, Sorge tragen 

sollte, wobei die Bedürfnisse und Anliegen 

sowohl der Mitgliedstaaten der EU als 

auch der Entwicklungsländer 

berücksichtigt werden müssen; 

Or. en 
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18.11.2013 B7-0494/2 

Änderungsantrag 2 
Franziska Keller, Eva Joly, Judith Sargentini 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Entschließungsantrag B7-0494/2013 
Vital Moreira, Pablo Zalba Bidegain 
im Namen des Ausschusses für internationalen Handel 

Stand der Doha-Entwicklungsagenda und der Vorbereitungen der neunten WTO-

Ministerkonferenz 

Entschließungsantrag 
Ziffer 11 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

11. ist der Auffassung, dass ein 

verbindliches Abkommen über 

Handelserleichterungen von großem 

Vorteil für alle WTO-Mitglieder – vor 

allem für die Entwicklungsländer –, aber 

auch für alle einschlägigen 

Wirtschaftsakteure wäre, da in der Folge 

eines soliden Abkommens die Transparenz 

und die Rechtssicherheit verstärkt sowie 

die Verwaltungskosten und die Dauer von 

Zollverfahren gesenkt würden, wodurch 

die WTO-Mitglieder die Chancen der 

zunehmenden Bedeutung regionaler und 

globaler Lieferketten in vollem Umfang 

nutzen könnten, und außerdem KMU in die 

Lage versetzt würden, von offeneren 

Märkten zu profitieren; weist darauf hin, 

dass Entwicklungsländern weiterhin 
Unterstützung beim Kapazitätsaufbau 
sowie technische Unterstützung gewährt 
werden sollte, sodass es ihnen möglich ist, 
ihre Produktionskapazitäten auszuweiten 
und dadurch in höherem Maße Nutzen 
aus dem Mehrwert globaler 
Wertschöpfungsketten zu ziehen; 

11. ist der Auffassung, dass ein 

verbindliches Abkommen über 

Handelserleichterungen von großem 

Vorteil für alle WTO-Mitglieder – vor 

allem für die Entwicklungsländer –, aber 

auch für alle einschlägigen 

Wirtschaftsakteure wäre, da in der Folge 

eines soliden Abkommens die Transparenz 

und die Rechtssicherheit verstärkt sowie 

die Verwaltungskosten und die Dauer von 

Zollverfahren gesenkt würden, wodurch 

die WTO-Mitglieder die Chancen der 

zunehmenden Bedeutung regionaler und 

globaler Lieferketten in vollem Umfang 

nutzen könnten, und außerdem KMU in die 

Lage versetzt würden, von offeneren 

Märkten zu profitieren; weist darauf hin, 

dass ein Abkommen über 
Handelserleichterungen eine 
differenzierte Übergangsphase vorsehen 
und durch ein verbindliches Abkommen 
über die Finanzierung des 
Kapazitätsaufbaus und der technischen 
Hilfe für die Entwicklungsländer ergänzt 
werden sollte; 

Or. en 
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Änderungsantrag 3 
Franziska Keller, Eva Joly, Judith Sargentini 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Entschließungsantrag B7-0494/2013 
Vital Moreira, Pablo Zalba Bidegain 
im Namen des Ausschusses für internationalen Handel 

Stand der Doha-Entwicklungsagenda und der Vorbereitungen der neunten WTO-

Ministerkonferenz 

Entschließungsantrag 
Ziffer 19 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

19. fordert eine umfassende Prüfung der 

Frage, wie nicht handelsbezogene Belange 

besser in den Geltungsbereich der WTO-

Vorschriften einbezogen werden können, 

damit die Mitglieder legitime politische 

Zielsetzungen verfolgen können, ohne den 

Marktzugang zu verlieren; betont in diesem 

Zusammenhang, dass die Bemühungen um 

die Annahme internationaler Normen 

nachdrücklich unterstützt werden sollten 

und den Entwicklungsländern die zur 

Erfüllung dieser Normen notwendige Hilfe 

geleistet werden sollte;  

19. fordert eine umfassende Prüfung der 

Frage, wie nicht handelsbezogene Belange 

besser in den Geltungsbereich der WTO-

Vorschriften einbezogen werden können, 

damit die Mitglieder legitime politische 

Zielsetzungen verfolgen können, ohne den 

Marktzugang zu verlieren; betont in diesem 

Zusammenhang, dass die Bemühungen um 

die Annahme und wirksame Umsetzung 
internationaler Normen in den Bereichen 
Soziales, Arbeit, Umwelt und 
Menschenrechte nachdrücklich unterstützt 
werden sollten und den 

Entwicklungsländern die zur Erfüllung 

dieser Normen notwendige Hilfe gewährt 

werden sollte;  

Or. en 



 

AM\1010407DE.doc  PE519.394v01-00 

DE In Vielfalt geeint DE 

 

18.11.2013 B7-0494/4 

Änderungsantrag 4 
Franziska Keller, Eva Joly, Judith Sargentini 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Entschließungsantrag B7-0494/2013 
Vital Moreira, Pablo Zalba Bidegain 
im Namen des Ausschusses für internationalen Handel 

Stand der Doha-Entwicklungsagenda und der Vorbereitungen der neunten WTO-

Ministerkonferenz 

Entschließungsantrag 
Ziffer 22 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

22. hält es für äußerst wichtig, dass der 

Abschluss der langjährigen Doha-Runde 

die Erfüllung ihres Entwicklungsmandats 

umfasst; fordert aus diesem Grund alle 

WTO-Mitglieder auf, mit Blick auf die 

Verwirklichung dieses Ziels alle in Frage 

kommenden Optionen auszuloten, um so 

zu einem ausgewogenen Ergebnis zu 

kommen; 

22. hält es für äußerst wichtig, dass der 

Abschluss der langjährigen Doha-Runde 

die Erfüllung ihres Entwicklungsmandats 

umfasst; weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass die 2005 von den 
Industrieländern bei der 
Ministerkonferenz in Hongkong 
gemachten Zusagen zu den Prioritäten 
für die am wenigsten entwickelten Länder 
eingehalten werden müssen, wobei 
insbesondere der „Beschluss von 2005“, 
gemäß dem ein dauerhafter zoll- und 
kontingentfreier Marktzugang für alle 
Erzeugnisse aus den am wenigsten 
entwickelten Ländern zu gewähren ist, 
und die Zusage, bis 2013 die 
Ausfuhrbeihilfen für Agrarerzeugnisse 
schrittweise auslaufen zu lassen, zu 
nennen sind; verweist in diesem 
Zusammenhang auch auf die 2004 
gegebene Zusage, die internen 
Stützungsmaßnahmen für die Erzeugung 
von Baumwolle schrittweise auslaufen zu 
lassen; fordert aus diesem Grund alle 
WTO-Mitglieder auf, mit Blick auf die 

Verwirklichung dieses Ziels alle in Frage 

kommenden Optionen auszuloten, um so 

zu einem ausgewogenen Ergebnis zu 

kommen; 
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